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21.04.2018 Samstag 15:30 3.Damen : DJK Leverkusen 2

17:30 2.Damen : SSV Nümbrecht 2

19:30 3.Herren : HSV Bocklemünd 3

21.04.2018 Samstag 15:30 4.Herren : HGV Hürth-Gleuel

22.04.2018 Sonntag 12:00 1.Herren SC Fortuna Köln 

14:30 2.Herren : Leichlinger TV 2

28.04.2018 Samstag 17:30 2.Herren : TSV Bayer Dormagen 3

19:30 1.Herren : Longericher SC 2

28.04.2018 Samstag 15:30 2.Damen : PSV Köln 2

29.04.2018 Sonntag 13:00 3.Herren TK Nippes 3

17:00 3.Damen : TuS 82 Opladen 

Heimspiele

Auswärtsspiele

Heimspiele

Auswärtsspiele

Herausgeber:  Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
Redaktion:  Tim Giesen, Jan Giesen 

 Ausblick 

Das nächste Spiel bestreitet unsere Mannschaft am Sonntag, dem 
22.04.2018 um 12:00 Uhr gegen den  
 

SC Fortuna Köln 
 
Das Spiel findet in der Sporthalle Köln-Süd,Vorgebirgstr. 76, 50968 
Köln statt.  
 
Das nächste Heimspiel bestreitet unsere Mannschaft am Samstag, 
dem 28.04.2018 um 19:30 Uhr gegen den  
 

Longericher SC 2 
 
Das Spiel findet im Sportzentrum Pulheim, Am Sportzentrum statt.  

Oberliga Mittelrhein 

Saison 2017/2018 
14. April 2018 

22. Spieltag 

Pulheim Hornets 
gegen 

TuS Derschlag 
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Vorwort 

Guten Abend, liebe Handballfreunde 
 
wir begrüßen Sie herzlich zu unserem Heimspiel gegen den TuS 
Derschlag. Eigentlich hätte dieses Spiel zu einem echten 
„Spitzenduell“ werden sollen - ebenso wie das Hinspiel, das die 
Hornets nach großem Kampf in den letzten Minuten drehen und 
mit 34:33 gewinnen konnten. Allerdings haben sich die Der-
schlager zwischenzeitlich durch einige Niederlagen aus dem Ti-
telkampf verabschiedet, während die Hornets nach der einzigen 
Niederlage in Aachen in der Rückrunde ohne Punktverlust blie-
ben. Ebenso wie Derschlag erging es dem bis zum Nachholspiel 
am letzten Wochenende härtesten Verfolger BTB Aachen, der 
beim heimstarken SSV Nümbrecht eine Niederlage einstecken 
musste. So trennen nunmehr bereits 8 Punkte die Hornets von 
den Verfolgern - ein Polster, das  bei nur noch 5 ausstehenden 
Spielen (davon 3 Heimspiele) ausreichen sollte, um auf Platz 1 
zu bleiben. 
 
Davon dürfte das heutige Spiel wohl das schwerste werden, 
denn Derschlag wird alles daran setzen, sich für die Hinspiel-
Niederlage zu revanchieren. Die Hornets werden insbesondere 
auf das starke Angriffsspiel der Derschlager um Routinier Tim 
Hilger ihr Augenmerk richten müssen: 712 erzielte Tore sind 
der Topwert der Liga - während 634 kassierte Treffer nicht ge-
rade ein Ruhmesblatt darstellen und die Schwäche der Ober-
berger belegen. Dies werden die Hornets mit ihrem Tempospiel 
nutzen müssen. In jedem Fall werden die beiden wohl spiel-
stärksten Teams der Liga heute den Zuschauern ein gutes 
Handballspiel bieten. Hoffen wir, dass zwei weitere Punkte auf 
dem Weg zum Titel in Pulheim bleiben. 
 
In diesem Sinne wünschen wir ihnen ein gutes 
und interessantes Handballspiel 
 
- viel Spaß dabei 
 
 
Jürgen H. Roeder 
1. Vorsitzender 
Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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Spielbericht 

Abwehrriegel und Tim Giesen im Tor waren kaum zu überwinden. Die 
Hornets legten bis zum 8:3 einen famosen Zwischenspurt hin und ris-
sen die Anhänger regelrecht von ihren Sitzen. Die erste Strombacher 
Auszeit folgte, doch die Wende trat nicht ein. Geduldig und zielstrebig 
wurden die Angriffe vorgetragen, so dass die Strombacher Defensive 
dem Angriffswirbel der Hornets wenig entgegenzusetzen hatte. Über 
die Stationen 12:6 und 14:7 bauten die Hausherren ihre Führung bis 
zum 16:9 Halbzeitstand aus. 
Mit Wiederanpfiff kamen die Gäste mit einer ganz anderen Körper-
sprache aus der Kabine und erzielten zwei schnelle Treffer zum An-
schluss. Der treffsichere Langen von der rechten Außenbahn sorgte 
für den ersten Treffer der Hausherren im zweiten Durchgang. Die PSC 
– Defensive konnte nun nicht mehr an die bärenstarke Performance 
aus der ersten Hälfte anknüpfen, so dass die Oberberger nun leichter 
zum Torerfolg kamen. Beim 18:14 war der Vorsprung deutlich zusam-
mengeschmolzen, doch verloren die Hornets nicht die Ruhe, sondern 
besannen sich wieder auf ihre Stärken. Tim Giesen im Tor wurde nun 
zum entscheidenden Faktor und erstickte die Aufholjagd der Gäste 
fast im Alleingang im Keim. Kirschfink vom Siebenmeterstrich und 
Langen, am heutigen Abend als sicherer Vollstrecker, sorgten für das 
20:14 und etwas mehr Ruhe. Näher als auf vier Treffer sollten die 
Gäste aber nicht mehr herankommen, denn Tim Giesen entschärfte 
neben einem weiteren Siebenmeter etliche freie Wurfchancen, so dass 
die Hausherren den Vorsprung immer wieder konstant halten konn-
ten. Ein Doppelschlag von Langen mit seinen Treffern sechs und sie-
ben zum 23:17 sorgte für die Vorentscheidung. In der Schlussphase 
neutralisierten sich beide Teams quasi gegenseitig, was keine Span-
nung mehr aufkommen ließ und den Hornets zwei weitere Punkte be-
scherte. 
Gestützt auf einen hervorragenden Tim Giesen im Tor und einer über 
weite Strecken sattelfesten Defensive, konnten die Hornets im Top-
spiel einen Start – Ziel – Sieg einfahren und gehen nun in die verdien-
te Osterpause. Der Blick wird bei den PSC – Akteuren allerdings schon 
wieder nach vorne gerichtet, denn nach der Pause kommt es zu einem 
weiteren Kracherduell gegen den TuS Derschlag. In der freien Zeit 
wollen sich die Hornets fokussiert auf diese harte Nuss vorbereiten, 
um mit zwei weiteren Zählern die Tabellenführung zu untermauern. 
 
Statistik: 
Tor: Tim Giesen (22/2 Paraden), Werner (n.e.) 
Schubert, (3), Gottschling (4), Fischer, Jacoby (2), Kirschfink (8/3), 
Lingner (1), Jan Giesen, Langen (7), Krull (n.e.), Geerkens, Bauer-
kamp 
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Spielbericht 

Hornets mit souveränem Heimsieg vor der Osterpause 
Vor den Osterferien wartete noch einmal ein echter Leckerbissen auf 
die Handballfans des Pulheimer SC. Mit dem TV Strombach gastierte 
der aktuelle Tabellenvierte im Sportzentrum und kam mit der Emp-
fehlung eines echten Kantersieges gegen den TuS Derschlag am ver-
gangenen Spieltag nach Pulheim. Da am letzten Wochenende der Ver-
folger aus Aachen überraschend Federn lassen musste, war der Vor-
sprung der Hornets an der Tabellenspitze auf sechs Zähler angewach-
sen. Dieses Polster wollte man mit aller Macht verteidigen und ging 
topmotiviert in die Begegnung. PSC – Coach Kelvin Tacke konnte bis 
auf Heinen und Semeraro auf den gesamten Kader zurückgreifen, so-
gar auf den reaktivierten Bauerkamp. 
Trotz eines krachenden Beginns durch Schuberts Rückraumgeschoss 
dominierten, in den ersten Minuten, die Abwehrreihen die Begegnung. 
Zudem war Tim Giesen im Pulheimer Gehäuse direkt auf Betriebstem-
peratur und sollte im Laufe der Begegnung noch eine entscheidende 
Rolle spielen. Nach sechs Minuten stand es 4:3 für die Hornets, die 
durch ein ansehnliches offensives Angriffsspiel zu überzeugen wuss-
ten, während auf Seiten der Gäste vor allen Dingen Einzelaktionen 
den gewünschten Erfolg brachten. Mit fortlaufender Spieldauer stei-
gerten sich die Grün – Weißen kontinuierlich und vor allen Dingen der 
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Der heutige Spieltag 

Sa. 14.04.18 19:00 HSV Bocklemünd - DJK Westwacht Weiden

Sa. 14.04.18 19:00 TSV Bayer Dormagen 2 - MTV Köln 1850

Sa. 14.04.18 19:30 Pulheim Hornets - TuS Derschlag

Sa. 14.04.18 20:00 TV Strombach - SC Fortuna Köln 

Sa. 14.04.18 20:00 CVJM Oberwiehl - Longericher SC 2

So. 15.04.18 16:45 TuS 82 Opladen 2 - BTB Aachen

So. 15.04.18 18:30 HSG Refrath/Hand - SSV Nümbrecht

Der heutige Spieltag
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Alle PSC-Spiele 

16.09.17 Pulheim Hornets - SSV Nümbrecht 30 : 21

24.09.17 MTV Köln 1850 - Pulheim Hornets 20 : 28

30.09.17 Pulheim Hornets - TSV Bayer Dormagen 2 35 : 23

08.10.17 HSG Refrath/Hand - Pulheim Hornets 31 : 34

14.10.17 Pulheim Hornets - TuS 82 Opladen 2 35 : 24

21.10.17 HSV Bocklemünd - Pulheim Hornets 29 : 38

04.11.17 Pulheim Hornets - CVJM Oberwiehl 34 : 34

11.11.17 TV Strombach - Pulheim Hornets 22 : 23

17.11.17 TuS Derschlag - Pulheim Hornets 33 : 34

09.12.17 Pulheim Hornets - SC Fortuna Köln 27 : 25

16.12.17 Longericher SC 2 - Pulheim Hornets 24 : 27

13.01.18 Pulheim Hornets - DJK Westwacht Weiden 22 : 22

20.01.18 BTB Aachen - Pulheim Hornets 25 : 20

27.01.18 SSV Nümbrecht - Pulheim Hornets 22 : 31

03.02.18 Pulheim Hornets - MTV Köln 1850 30 : 29

17.02.18 TSV Bayer Dormagen 2 - Pulheim Hornets 18 : 22

24.02.18 Pulheim Hornets - HSG Refrath/Hand 34 : 33

03.03.18 TuS 82 Opladen 2 - Pulheim Hornets 26 : 32

10.03.18 Pulheim Hornets - HSV Bocklemünd 28 : 21

18.03.18 CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets 17 : 32

24.03.18 Pulheim Hornets - TV Strombach 25 : 20

14.04.18 Pulheim Hornets - TuS Derschlag

22.04.18 SC Fortuna Köln - Pulheim Hornets

28.04.18 Pulheim Hornets - Longericher SC 2

05.05.18 DJK Westwacht Weiden - Pulheim Hornets

12.05.18 Pulheim Hornets - BTB Aachen
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4.Herren - 3.Kreisklasse 

20.Spieltag

TuS Ehrenfeld 65 3 - Leichlinger TV 3 0 : 0

PSC Köln 5 - HSG Rösrath/Forsbach 3 25 : 19

HSV Frechen 3 - HGV Hürth-Gleuel 3 23 : 21

HSG Refrath/Hand 4 - Longericher SC 5 20 : 24

Die Tabelle nach dem 20.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. PSV Köln 5 16 14 0 2 126 409 : 283 28 : 4

2. TuS Ehrenfeld 65 3 16 10 3 3 37 305 : 268 23 : 9

3. Pulheim Hornets 4 15 10 1 4 46 435 : 389 21 : 9

4. SC Janus Köln 14 9 2 3 104 435 : 331 20 : 8

5. Longericher SC 5 17 10 0 7 25 386 : 361 20 : 14

6. HSG Refrath/Hand 4 16 6 0 10 -38 315 : 353 12 : 20

7. HSG Rösrath/Forsbach 3 16 6 0 10 -81 307 : 388 12 : 20

8. HGV Hürth-Gleuel 3 15 5 1 9 -19 318 : 337 11 : 19

9. HSV Frechen 3 15 5 0 10 -54 332 : 386 10 : 20

10. Leichlinger TV 3 16 4 1 11 -22 332 : 354 9 : 23

11. TV Flittard 16 3 0 13 -124 257 : 381 6 : 26
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 3. Herren - 2.Kreisklasse 

Die Tabelle nach dem 21.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. HSV Frechen 2 19 19 0 0 281 703 : 422 38 : 0

2. TV Jahn Köln-Wahn 3 20 16 1 3 66 442 : 376 33 : 7

3. HSV Bocklemünd 3 19 14 0 5 72 486 : 414 28 : 10

4. Pulheim Hornets 3 20 11 2 7 16 475 : 459 24 : 16

5. HGV Hürth-Gleuel 2 18 10 2 6 35 398 : 363 22 : 14

6. HSG Brühl-Wesseling 2 18 9 0 9 -29 414 : 443 18 : 18

7. HC Cologne Kangaroos 2 18 8 1 9 -35 415 : 450 17 : 19

8. PSV Köln 4 19 7 2 10 -33 439 : 472 16 : 22

9. TK Nippes 3 18 6 1 11 -58 383 : 441 13 : 23

10. Dünnwalder TV 2 18 5 2 11 -50 431 : 481 12 : 24

11. SC Fortuna Köln 4 19 5 1 13 -42 373 : 415 11 : 27

12. Neukirchener TV 19 5 1 13 -85 374 : 459 11 : 27

13. TSV Bayer Leverkusen 19 0 1 18 -138 357 : 495 1 : 37

21.Spieltag

Pulheim Hornets 3 - SC Fortuna Köln 4 25 : 17

HGV Hürth-Gleuel 2 - TV Jahn Köln-Wahn 3 21 : 23

PSV Köln 4 - HSV Bocklemünd 3 17 : 41

Dünnwalder TV 2 - Neukirchener TV 19 : 20
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Statistik 

Nr. Name Spiele

Tore/7m 

Spieltag

Tore/7m 

Gesamt

Quote 

Tore

1. 15 Stephan Kirschfink 21 8/3 117/67 5,57

2. 18 Jan Giesen 21 97 4,62

3. 8 Mathias Fischer 19 67 3,53

4. 13 Bastian Jacoby 20 2 53 2,65

5. 17 Kristoffer Lingner 21 1 52 2,48

6. 11 Davide Semeraro 18 47 2,61

7. 19 Sebastian Langen 21 7 46 2,19

8. 3 Christian Heinen 15 44 2,93

9. 4 Johannes Gottschling 20 4 43 2,15

10. 2 Hendrik Schubert 20 3 29 1,45

11. 23 Philipp Krull 14 7 0,50

12. 34 Michel Geerkens 9 6 0,67

Torschützenliste PSC 1. Herren Saison 2017/18

Nr. Name Spiele

7m 

Spieltag

7m 

Gesamt Quote

10 Christoph Beutner 9 1/3 33%

12 Tim Giesen 21 2/3 30/74 41%

16 Nico Sandrock 1 0/1 0%

87 Christian Werner 10 5/12 42%

Gehaltene 7m Torhüter 2017/18

Name Verein

Tore/7m 

Gesamt

1. Tim Hilger TuS Derschlag 162/50

2. Julian Mayer TV Strombach 123/28

3. Nico Pyszora TSV Bayer Dormagen 2 120/18

4. Lennart Niehaus HSG Refrath/Hand 119/26

5. Bastian Schneider CVJM Oberwiehl 116/62

6. Thorben Schneider TuS Derschlag 112/25

7. Stephan Kirschfink Pulheim Hornets 109/64

8. Niclas Waldecker SC Fortuna Köln 104/49

9. Philipp Wydera BTB Aachen 101/28

10. Jan Antons DJK Westwacht Weiden 99/24

: :

12. Jan Giesen Pulheim Hornets 97

31. Mathias Fischer Pulheim Hornets 67

Torschützenliste Oberliga Mittelrhein Saison 2017/18
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 Ergebnisse und Tabelle 

20. Spieltag

TuS 82 Opladen 2 - Longericher SC 2 29 : 38

HSV Bocklemünd - SC Fortuna Köln 24 : 18

TV Strombach - TuS Derschlag 35 : 26

CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets 17 : 32

MTV Köln 1850 - SSV Nümbrecht 31 : 27

HSG Refrath/Hand - DJK Westwacht Weiden 23 : 23

TSV Bayer Dormagen 2 - BTB Aachen 26 : 22

21. Spieltag

BTB Aachen - HSG Refrath/Hand 32 : 25

SC Fortuna Köln - CVJM Oberwiehl 26 : 24

Longericher SC 2 - HSV Bocklemünd 29 : 24

TuS Derschlag - MTV Köln 1850 46 : 33

Pulheim Hornets - TV Strombach 25 : 20

DJK Westwacht Weiden - TuS 82 Opladen 2 25 : 20

SSV Nümbrecht - TSV Bayer Dormagen 2 26 : 21

Die Tabelle nach dem 21.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. Pulheim Hornets 21 18 2 1 102 621 : 519 38 : 4

2. BTB Aachen 21 15 2 5 83 600 : 517 32 : 12

3. TuS Derschlag 21 15 0 6 69 712 : 643 30 : 12

4. DJK Westwacht Weiden 21 12 4 5 59 598 : 539 28 : 14

5. TV Strombach 21 12 2 7 39 554 : 515 26 : 16

6. Longericher SC 2 21 11 1 9 36 555 : 519 23 : 19

7. TSV Bayer Dormagen 2 21 10 3 8 -11 537 : 548 23 : 19

8. SSV Nümbrecht 21 11 0 10 -6 549 : 555 22 : 20

9. HSG Refrath/Hand 21 9 1 11 -20 567 : 587 19 : 23

10. HSV Bocklemünd 21 9 0 12 -20 528 : 548 18 : 24

11. CVJM Oberwiehl 21 5 2 14 -53 563 : 616 12 : 30

12. MTV Köln 1850 21 5 1 15 -76 537 : 613 11 : 31

13. SC Fortuna Köln 21 4 0 17 -99 445 : 544 8 : 34

14. TuS 82 Opladen 2 21 3 0 18 -103 510 : 613 6 : 36
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 2. Herren - Kreisliga 

21. Spieltag   

MTV Köln 1850 3 - HSG Refrath/Hand 2 25 : 25

Longericher SC 3 - TuS 82 Opladen 3 26 : 21

Pulheim Hornets 2 - TuS Ehrenfeld 65 23 : 28

PSV Köln 2 - HSV Bocklemünd 2 46 : 20

Leichlinger TV 2 - HSG Rösrath/Forsbach 25 : 34

HC Cologne Kangaroos - SC Fortuna Köln 3 21 : 18

TSV Bayer Dormagen 3 - TV Jahn Köln-Wahn 2 21 : 24

Die Tabelle nach dem 21.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. HSG Rösrath/Forsbach 21 20 0 1 142 617 : 475 40 : 2

2. PSV Köln 2 21 18 1 2 147 632 : 485 37 : 5

3. TuS Ehrenfeld 65 20 12 2 6 59 557 : 498 26 : 14

4. TV Jahn Köln-Wahn 2 21 13 0 8 43 590 : 547 26 : 16

5. HC Cologne Kangaroos 21 12 1 8 18 445 : 427 25 : 17

6. Pulheim Hornets 2 21 11 1 9 7 542 : 535 23 : 19

7. HSG Refrath/Hand 2 21 10 2 9 23 571 : 548 22 : 20

8. Leichlinger TV 2 21 9 2 10 -17 550 : 567 20 : 22

9. Longericher SC 3 21 8 1 12 -22 546 : 568 17 : 25

10. HSV Bocklemünd 2 21 7 1 13 -132 541 : 673 15 : 27

11. TuS 82 Opladen 3 21 6 2 13 -41 515 : 556 14 : 28

12. SC Fortuna Köln 3 21 6 1 14 -25 450 : 475 13 : 29

13. MTV Köln 1850 3 21 4 2 15 -57 534 : 591 10 : 32

14. TSV Bayer Dormagen 3 20 2 1 17 -142 415 : 557 5 : 35
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 2. Damen - Landesliga 

15.Spieltag

HSV Troisdorf - Pulheim Hornets 2 26 : 14

HSG Refrath/Hand - PSV Köln 2 22 : 20

HSG Euskirchen - VfL Gummersbach 26 : 22

TuS Königsdorf 2 - HSG Merkstein 32 : 26

SSV Nümbrecht 2 - CVJM Oberwiehl 13 : 19

Die Tabelle nach dem 15.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. TuS Königsdorf 2 15 14 0 1 105 404 : 299 28 : 2

2. CVJM Oberwiehl 15 11 0 4 34 340 : 306 22 : 8

3. HSG Refrath/Hand 15 9 0 6 22 302 : 280 18 : 12

4. HSG Merkstein 15 7 0 8 -6 335 : 341 14 : 16

5. HSG Euskirchen 15 7 0 8 -16 361 : 377 14 : 16

6. PSV Köln 2 15 6 0 9 -22 321 : 343 12 : 18

7. VfL Gummersbach 15 6 0 9 -24 299 : 323 12 : 18

8. Pulheim Hornets 2 15 6 0 9 -28 314 : 342 12 : 18

9. HSV Troisdorf 14 5 0 9 1 293 : 292 10 : 18

10. SSV Nümbrecht 2 14 3 0 11 -66 306 : 372 6 : 22
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 2. Damen - Landesliga 

Hornets beenden Negativserie mit Kantersieg 
Die Pulheimer Handballerinnen konnten seit der Karnevalspause kei-
nen Punkt auf der Habenseite gutschreiben. Letzten Samstag haben 
sie sich offensichtlich von diesem „Karnevalskater“ frei geschossen 
und mischen wieder im Tabellengeschehen mit. Zu Gast waren die 
Damen der HSG Euskirchen, gegen die man sich in der Hinrunde noch 
mit 28:25 geschlagen geben musste und entsprechend noch eine 
Rechnung offen hatte. 
Von Anfang an ließen die Gastgeberinnen keine Zweifel daran, wessen 
Heimhalle dies ist. Sie legten zügig mit 1:0 vor, was die Gäste aus 
Euskirchen noch zum 1:1 kontern konnten, bevor die Hornissen sich 
über 6:3 auf 10:5 absetzen konnten. Gut eingestellt wussten sie, die 
Halblinke der Gegner nicht zum Wurf kommen zu lassen und erkämpf-
ten sich aus einer kompakten Abwehr heraus immer wieder den Ball. 
Vorne wurde konzentriert gespielt: fand sich keine Lücke, spielten die 
Hornets geduldig weiter, bis sich eine ergab. So konnten sie ihre Füh-
rung ausbauen und gingen mit einem Polster von 9 Toren in die Halb-
zeitpause (17:8). 
Nach dem Wiederanpfiff begann die Mannschaft – im Gegensatz zu 
vielen anderen Spielen – nicht mit einem Aussetzer, sondern schloss 
direkt an ihre Leistung an. Die Euskirchnerinnen fanden kein Mittel 
gegen die Gastgeber. Sie konnten lediglich zwischenzeitlich bei einem 
Stand von 20:12 auf 8 Tore verkürzen, um die PSC-Damen dann doch 
davon ziehen zu lassen. Die letzten 5 Minuten ließ die Konzentration 
der Hornissen noch einmal kurz nach, was zu ein paar einfachen Ge-
gentoren, aber dennoch einen nie gefährdeten 36:23-Sieg führte. Ins-
gesamt hat dieses Spiel auf und neben dem Feld Spaß gemacht, was 
die Spielerinnen auch zeigten. Durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung, die sich auch dadurch bestätigt, dass sich fast alle Spielerin-
nen in die Torschützenliste eintragen konnten, haben die Hornissen 
den auch in der Höhe verdienten Sieg eingefahren. Dank der besseren 
Tordifferenz stehen sie nun wieder auf dem 5. Tabellenplatz, punkt-
gleich mit dem 6.-8. Platz. 
Am nächsten Sonntag geht es um 15 Uhr gegen Vorletzten aus Trois-
dorf. Im Hinspiel taten sich die PSC-Damen noch schwer und er-
kämpften sich nach einer schwachen zweiten Hälfte einen knappen 
19:17-Sieg. Sie wollen die gute Stimmung vom letzten Samstag mit-
nehmen und auch in Troisdorf wieder punkten um weiter im Mittelfeld 
mitzumischen. 
Statistik: 
Tor: Marty Kostmann, Melanie Häns 
Sandra Becker (6), Lisanne Giesa (4), Sandy Lehrbach, Laura Massen-
berg (6), Lotte Mues (1), Kathrin Niehoff, Lena Plum (10), Christina 
Roeder (2), Kristina Schoo (6), Melanie Wels (1) 
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Spielerinterview 

Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir Hendrik Schubert zum Interview. 
Das Paderboren Urgestein mit dem harten Wurf hat zum 01.04. einen 
Job in seiner Heimatstadt angenommen und wird die Hornets zum Ende 
der Saison leider verlassen. Im Interview spricht „Henne“ über das Zu-
standekommen des Arbeitsvertrages und seine Aufgaben dort. Außerdem 
wirft er einen Blick zurück in die vergangenen sechs Jahre als Hornet und 
blickt auf die restlichen Saisonspiele.  
 
Redaktion: Hallo Henne, schön dass du Zeit für dieses Interview gefun-
den hast. Die Nachricht, dass du kurzfristig einen Job in deiner Heimat-
stadt gefunden hast und ab dem 01.04. nicht mehr in Köln sein wirst traf 
deine Mitspieler und das gesamte Umfeld ziemlich kurzfristig. Kannst du 
für unsere Zuschauer vielleicht einmal kurz zusammenfassen, wie sich 
das alles ergeben hat? 
 
Hendrik: Durch mein Praktikum bei der Infront Germany GmbH wäh-
rend meines Studiums, habe ich gemerkt, dass die Sportvermarktung 
und das Sport-Sponsoring total interessant und vielfältig ist und das 
mein Ziel nach meinem Studium sein wird.  
Infront ist für mich da direkt die Nummer 1 Adresse gewesen, da das 
Unternehmen zusätzlich zum Fußball, Wintersport und zB auch die Ver-
marktung der EHF Champions League im Portfolio hat. Eine direkte Be-
werbung auf die Stelle in Paderborn habe ich nie rausgeschickt, bin je-
doch nach Bewerbungen auf andere Infront Stellen von meinem damali-
gen Chef kontaktiert worden, der mir mitteilte, dass wohl kurzfristig in 
Paderborn eine Stelle frei wird und ob ich mir vorstellen könnte, in die 
Clubvermarktung beim SC Paderborn einzusteigen. 
Danach ging alles ganz schnell mit Bewerbungsgespräch in der Zentrale 
in Frankfurt und der folgenden Zusage mit Beginn zum 1.04. 
 
Redaktion: Was für Aufgaben kommen in deinem neuen Job auf dich zu 
und war der Start so, wie du ihn dir gewünscht hast? 
 
Hendrik: Die erste Arbeitswoche liegt nun hinter mir und aktuell befin-
det man sich in Paderborn in einer sehr schwierigen Planungsphase, da 
noch unklar ist, ob der Verein in der kommenden Saison wieder in der 3. 
Liga spielen wird, oder doch den Aufstieg in die 2. Bundesliga schafft. Die 
sportliche Talfahrt der vergangenen 2 Jahre hat in Paderborn viel kaputt 
gemacht, was Verhandlungen mit Partnern oft schwierig gestaltet. Umso 
wichtiger wäre der Aufstieg in die Bundesliga, den man hoffentlich als 
aktueller Tabellenführer der 3. Liga realisiert. 
Meine Aufgaben sind sehr weitreichend, da ich einen festen Kunden-
stamm übergeben bekommen habe, mit den Partnern fest zusammenar-
beite und zusätzlich versuchen muss, deren Bindung an den Verein lang-
fristig zu sichern, durch weitere Sponsoring Möglichkeiten. Mein erstes 
Heimspiel des SC Paderborn habe ich nun auch hinter mir, bei dem ich 
einen Großteil meiner Kunden schon persönlichen kennenlernen konnte 
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und für die nächsten Wochen werden weitere Termine anstehen, damit 
die Kunden ihren neuen Ansprechpartner beim Verein kennenlernen. 
 
Redaktion:Seit gut zwei Wochen wohnst du nun nicht mehr in Köln, 
hast dich aber direkt bereit erklärt, die letzten fünf Spiele, soweit es mit 
deinem Job vereinbar ist, noch für die Hornets aufzulaufen. Weißt du 
denn schon, wie es nach dieser Saison handballerisch für dich weiterge-
hen wird? 
 
Hendrik: Die letzten Spiele zu bestreiten ist für mich selbstverständlich, 
da ich weiter aktiv am Aufstieg beteiligt sein möchte, um dann nicht nur 
aus der Ferne zu jubeln. 
Danach werde ich die Schuhe aber definitiv nicht an den Nagel hängen 
und mich meinem alten Verein der HSG Altenbeken-Buke anschließen, 
die aktuell in der Verbandsliga Westfalen spielen. 
 
Redaktion: Beim vergangenen Heimspiel gegen den TV Strombach sind 
deine Eltern und deine Schwester extra aus Paderborn angereist und ha-
ben auf der Tribüne mitgefiebert. War es für dich eine besondere Motiva-
tion, dass die drei auf der Tribüne saßen?  
 
Hendrik: Ich habe mich natürlich sehr gefreut, dass meine ganze Family 
mal wieder den Weg ins Sportzentrum gefunden hat. Früher war es für 
uns selbstverständlich, dass wir als Handball verrückte Familie alle Spiele 
der Familie begleiten, solange keine überschneidungen unserer Spiele 
vorlagen. 
Als besondere Motivation möchte ich es nicht bezeichnen, aber natürlich 
möchte man dann schon gut spielen und sich von seiner besten Seite 
zeigen, da es sonst haufenweise Kritik hagelt ;) 
 
Redaktion: Als du  2013 als Spieler nach Pulheim kamst bist zu zu-
nächst in der zweiten Mannschaft aufgelaufen und hast hier in der Kreis-
liga und der Landesliga für Furore gesorgt. Später hast du den dauerhaf-
ten Sprung in die erste Mannschaft geschafft und bist hier auf und neben 
dem Platz ein wichtiger Bestandteil des Teams geworden. Woran erin-
nerst du dich aus deiner Pulheimer Zeit besonders gerne zurück? 
 
Hendrik: Natürlich an die Saison 2015/2016, in der wir in einer wirkli-
chen starken Oberliga uns behaupten konnten und somit den Aufstieg in 
die Regionalliga geschafft haben. 
Die gesamte Regionalliga Saison, in der man immer gefordert wurde und 
nur 100% auf dem Platz gezählt haben. 
An lustige Stunden in der Kneipe bei Babsi und Atze, mit intensiven FC 
Bayern Gesprächen zwischen Atze und mir, viele Mannschaftsabende mit 
den Jungs, an denen immer Spaß hoch 10 herrschte.  
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Sie haben ein Unternehmen und wollen beim PSC werben? Kein Prob-
lem. – Wir bieten verschiedene Möglichkeiten zu unterschiedlichen 
Preisen an. Möchten Sie eine Bande erwerben, oder doch lieber im 
Programmheft auftauchen? Auch der wöchentliche Newsletter bietet 
ausreichend Werbeflächen .Interessiert? 

 
 

Der Förderkreis Handball e.V. hat sich zur Aufgabe gemacht, sich 
u.a. um das „Drumherum“ der 1. Mannschaft zu kümmern. Das bein-
haltet zum Beispiel  die Organisation von Spielkleidung, das Anwerben 
neuer Sponsoren und die Organisation des Trainingslagers. Werden 
Sie Mitglied des Förderkreises und unterstützen Sie so die Spieler der 
1. Mannschaft. 
 

 
 

 
Eine weitere, neue Möglichkeit des Sponsorings beim PSC ist das 
Ballsponsoring. Spenden Sie den Spielball zu unseren Heimspielen 
und seien Sie sich der Werbung durch unseren Hallensprecher vor 
Spielbeginn gewiss. 

 
 
 

Die aufgelisteten Sponsorings sind nichts für Sie, dennoch wollen Sie 
die Mannschaft unterstützen? Dann unterbreiten Sie uns Ihre Vor-
schläge, wir sind für alles offen! Sprechen Sie uns an. 
 

 
Dann sprechen Sie mit unseren Förderkreisvorsitzenden Jürgen H. Ro-
eder (Tel.:02238/50377) oder Walter Felser (Tel.: 02238/472731) 
oder schreiben Sie direkt an den Förderkreis  Handball in Pulheim eV 
(E-Mail: foerderkreis@pulheimersc.de). Dort werden Ihre Fragen ger-
ne beantwortet. 

mailto:foerderkreis@pulheimersc.de
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Unsere Jugend 

Weiter geht es mit dem Hornetscup im Juni, wenn das Minispielfest 
und die Turniere der E, D, wD und wC-Jugend stattfinden. 
 
 
10. Pulheimer Handballcamp wieder ein voller Erfolg 
Auch in den Osterferien 2018 haben die Pulheim Hornets wieder 
ein Handballferiencamp ausgerichtet. Die insgesamt 43 Kinder 
wurden in zwei Gruppen eingeteilt und dem Trainerteam Sandra 
Becker, Nina Bobek, Lotte Mues und Hendrik Schubert bestens 
trainiert. 
Für die organisatorischen Aufgaben stand mit Anke Thiessen, Ale-
xandra Scheier und Björn Leopold zudem ein tolles Helferteam im 
Hintergrund zur Verfügung. 
Ein großer Dank geht zudem an die Bäckerei Kayser, welche auch 
in diesem Jahr die Kinder mit Brötchen für das Frühstück versorg-
te. 
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Unsere Jugend 

Jugendtrainersaisonabschluss 
Die Saison 2017/2018 ist für die Jugendabteilung vor den Osterfe-
rien abgeschlossen und über weite Teile erfolgreich verlaufen.  
Am vergangenen Samstag trafen sich nun die Pulheimer Jugend-
trainer und Betreuer sowie Helfer der Teams zum Saisonabschluss. 
Das Leitungsteam um Jugendleiter Jan Giesen hat dabei eine 
Schnitzeljagd durch Pulheim entworfen, bei dem die Teilnehmer 
bei bestem Wetter an verschiedenen Orten, die mit Pulheimer 
Handballern oder Sponsoren zusammenhingen, verschiedenste 
Aufgaben zu erledigen. Fragen zur Vereinshistorie, nach der Beset-
zung des aktuellen Vorstandes, Ortsteilen der Stadt Pulheim ge-
hörten ebenso dazu wie das richtige Zuordnen der Sponsorenlo-
gos, die vorher natürlich leicht abgeändert wurden. Auch aktive 
Aufgaben, wie Fotos mit verschiedenen Personen oder Singen mit 
Fremden, wurden eindrucksvoll gemeistert.  
Zur Belohnung wurde im Anschluss gegrillt und der Abend gemüt-
lich beisammen verbracht. Auf diese Weise bedankt sich die Ju-
gendleitung bei Trainern und allen weiteren ehrenamtlichen Hel-
fern, ohne die unser Handballverein nicht existieren könnte. 
 
5. Pulheimer Hornetscup startet am 15.04.2018 
Im fünften Jahr in Folge richten die Pulheim Hornets ein Jugend-
turnier zur Vorbereitung auf die kommenden Qualifikation sowie 
die neue Saison.  
Den Anfang machen dabei am morgigen Sonntag die mC-Jugend 
und die mA-Jugend.  
Bei der männlichen C-Jugend besteht das Teilnehmerfeld aus ins-
gesamt acht Mannschaften. Neben den beiden Pulheimer Teams 
sind dies der TuS Königsdorf, TuS Opladen, TV Rheinbach, TV Pal-
mersheim, 1.FC Köln und der Longericher SC. Gespielt wird in zwei 
Gruppen a vier Teams im Modus jeder gegen jeden mit 15 Minuten 
Spielzeit. Im Anschluss spielen die Teams in den Platzierungsspie-
len um die Plätze eins bis acht. Los geht es um 9.30 Uhr, das Fina-
le ist für 14.30 Uhr angesetzt. 
Weiter geht es im Anschluss mit der männlichen A-Jugend. Das 
Teilnehmerfeld besteht aus fünf Mannschaften. Neben den Hornets 
sind dies die Mannschaften der HSG Siebengebirge, der JSG Dünn-
wald/MTV, TV Palmersheim und dem TuS Niederpleis. 
Gespielt wird im Modus jeder gegen jeden über jeweils 20 Minu-
ten. Los geht es um 15.20, das letzte Spiel ist für 19.05 Uhr ange-
setzt. Unsere Nachwuchsspieler würden sich freuen, wenn die Hal-
le bei diesem Turnier gut gefüllt ist. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gesorgt, zudem wird auch der Hornetsshop aufgebaut. 
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Redaktion: In den letzten beiden Jahren hast du bei der Organisation 
der Trainingslager in Paderborn enorm viel geholfen, zudem hast du die 
letzten zweieinhalb Jahre äußerst erfolgreich erst die D2, später dann die 
C-Jugend trainiert und auch bei Feriencamps der Handballabteilung als 
Trainer mitgewirkt (zuletzt vor zwei Wochen). Was wird dir besonders 
fehlen, wenn du demnächst nicht mehr für die Hornets auflaufen wirst? 
 
Hendrik: Das Training mit den Jungs hat mir unfassbar viel Spaß ge-
macht und mich persönlich auch deutlich weiter gebracht. Ich bin mega 
stolz, dass wir in der abgelaufenen Saison den Vizekreismeistertitel er-
reicht haben, womit ich vor der Saison nicht gerechnet habe. Umso trau-
riger macht es mich, dass ich das jetzt leider verliere.  
Zusätzlich wird mir Berry fehlen, der im und um das Spiel herum immer 
der Ruhepol im ganzen Hornissen-Nest ist und uns immer mit Schokola-
de und Schnittchen versorgt und wieder aufheitert. Ich hoffe, dass er 
zeitnah nicht nochmal mit dem Gedanken spielt, die Mannschaft zu ver-
lassen! 
 
Redaktion: Mit der heutigen Begegnung habt ihr noch fünf Spiele, bevor 
die Saison endet. Nach der überraschenden Niederlage von BTB Aachen 
im Nachholspiel in Nümbrecht habt ihr derzeit acht Punkte Vorsprung auf 
den Tabellenzweiten und Tabellendritten. Mit einem Sieg im heutigen 
Spiel könnt ihr einen sehr großen Schritt Richtung Wiederaufstieg ma-
chen. Was stimmt dich optimistisch, dass es zum einen mit einem Sieg 
heute und zum anderen mit der Rückkehr in die Nordrheinliga klappt? 
 
Hendrik: Wir haben in den letzten Partien gezeigt, dass wir fest an den 
Aufstieg glauben und wirklich auf den Punkt konzentriert sind. Auch 
wenn die Heimspiele nicht immer die schönsten waren in dieser Saison, 
werden wir die Zuschauer heute hoffentlich vom Gegenteil überzeugen 
können und zeigen, dass wir es auch verdient haben, aufzusteigen.  Die 
Mannschaft steht zusammen und ist motiviert, damit schaffen wir den 
letzten Schritt über die Ziellinie. 
 
Redaktion: Dann wünschen  wir hierfür viel Erfolg. Zum Abschluss bleibt 
uns nur vielen Dank für deinen Einsatz der vergangenen Jahre zu sagen 
und dir viel Erfolg für deine neuen Aufgaben zu wünschen. Es ist schade, 
dass so ein positiver Typ wie du den Verein verlässt, aber wir freuen uns, 
dass du einen tollen Job gefunden hast, der dir hoffentlich viel Freude 
bereiten wird. Alles Gute! 
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 Aufstellung Pulheim Hornets 

Nr. Spieler 

12 Tim Giesen 

16 Nicolas Sandrock 

87 Christian Werner 

2 Hendrik Schubert 

3 Christian Heinen 

4 Johannes Gottschling 

8 Mathias Fischer 

9 Jaro Zank 

11 Davide Semeraro 

13 Bastian Jacoby 

15 Stephan Krischfink 

17 Kirstoffer Lingner 

18 Jan Giesen 

19 Sebastian Langen 

23 Philipp Krull 

34 Michel Geerkens 

  

  

  

Trainer Kelvin Tacke 

Co-Trainer Manfred Zybarth 

TW-Trainer Holger Lidolt 

Athletik-Trainer Peter Heinrich 

Betreuer Bernd Wolf 

Physio Hannah Rump 

Hallensprecher Hans-Josef Giesen 
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Handball im Internet 

Hier können Sie sich jederzeit über alles rund um den Handball im 
Mittelrhein informieren: http://www.mittelrheinhandball.de/ 

Unsere Handball-Abteilung im Internet: www.pulheim-hornets.de 

Das Ergebnis-Portal für den Deutschen Handball: 
http://www.sis-handball.de/ 
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Mannschaftsfoto 

Hintere Reihe v.l.n.r: Jan Giesen, Philipp Krull, Bastian Jacoby, 
Christian Heinen, Mathias Fischer Kristoffer Lingner 
 
Mittlere Reihe: Athletiktrainer  Peter Heinrich, Torwart-Trainer Hol-
ger Lidolt, Michel Geerkens, Stephan Kirschfink, Jaro Zank, Julian 
Koch, Co-Trainer Manfred Zybarth, Trainer Kelvin Tacke 
 
Vordere Reihe: Davide Semeraro, Christian Werner, Tim Giesen,  
Christoph Beutner, Nicolas Sandrock,  Johannes Gottschling 
 
Es fehlen: Betreuer Berry Wolf, Physiotherapeutin Hannah Rump, 
Hendrik Schubert, Sebastian Langen, Johannes Zadraschil 
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       Kölner Str. 91, 50859 Köln 

           info@pfefferschote.de 

Lassen Sie sich von unseren Ideen  

inspirieren und wählen Sie aus  

unserer kulinarischen Vielfalt.  
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Aufstellung TuS Derschlag 

Nr. Spieler 

12 Christian Wolf 

16 Christian Müller 

70 Axel Sierau 

4 Shawn Pauly 

5 Vladislav Veselinov 

7 Thorben Schneider 

10 Tim Hilger 

11 Marco Rubel 

15 Lennart Mentges 

17 Peter Cutura 

21 Nils Welke 

23 Pascal Seinsche 

29 Norman Krause 

31 Timo Domian 

37 Jonas Hesener 

55 Tim Bay 

  

  

  

  

Trainer Michiel Lochtenbergh 

Betreuer Daniel Teßmer 

Physio Anna Henn 

  

  

Schiedsrichtergespann Hochstein und Wiedenmann  

http://www.pfefferschote.de/

